
Moin Cuxhaven

VON FRANK LÜTT

Urlauber freut
sich über
Ehrlichkeit
Den Cuxhaven-Urlaub wird Wil-
fried Sigges aus Ostwestfalen so
schnell nicht vergessen. Zusam-
men mit seiner Ehefrau ver-
brachte er die eigentlich schöns-
ten Tages des Jahres im Nord-
seeheilbad Cuxhaven. Nach drei
Tagen verunglückte seine Frau
so schwer, dass diese ins Kran-
kenhaus musste. Sie wurde sta-
tionär aufgenommen. Der Kli-
nikaufenthalt sollte über die an-
gesetzte Urlaubszeit hinaus an-
dauern. Wilfried Sigges musste
sich deshalb noch eine neue
Bleibe suchen, da das gebuchte
Zimmer nicht mehr zur Verfü-
gung stehen konnte. „Ich war als
85-Jähriger in Not“, schildert der
Senior, der aber dann in der Nä-
he bei einer Vermietungs- und
Immobilienfirma Glück hatte. Er
erhielt ein Zimmer für die Tage
bis zur Krankenhaus-Entlassung
seiner Ehefrau. Nach seiner
Schilderung der Umstände sei
die Vermietungsfirma sehr
freundlich und nett gewesen.
Sigges empfand es nicht als
selbstverständlich, so kurzfristig
in der Saison ein Zimmer für
vier Nächte zu bekommen. Als
der Ostwestfale dann mit seiner
Frau wieder abgereist und nach
Hause gefahren war, erhielt er
einen Telefonanruf von der Ver-
mietungsfirma. Ihm wurde mit-
geteilt, dass er einen Briefum-
schlag im Schrank des Zimmers
liegen gelassen habe - darin be-
fanden sich 200 Euro Bargeld.
Sigges war von so viel Ehrlich-
keit überwältigt, bedankte sich
und bat darum, 50 Euro als Fin-
derlohn zu entnehmen und den
Rest zu ihn zu schicken. „So et-
was habe ich noch nie erlebt“,
so Sigges, der sicherlich wieder
nach Cuxhaven kommen wird.

Ebbe & Flut:
Hochwasser: 11:52 / –:–
Niedrigwasser: 06:06 / 18:41
Wassertemperatur: 20° / Wind: SW 5
Wattwanderung: 16:15-18:45

TRAURIGE GEWISSHEIT Die Identität der Wasserleiche auf der Sandbank ist geklärt. 4Seite 11
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Arbeitsmarkt
Anstieg der
Arbeitslosigkeit
festgestellt
Kreis Cuxhaven. Die Zahl der
Arbeitslosen ist im Juni angestie-
gen. Im Bezirk der Agentur für
Arbeit Stade waren 16.224 Perso-
nen arbeitslos gemeldet. Die
Arbeitslosenquote betrug 5,2
Prozent.

„Die Arbeitslosigkeit ist im Ju-
ni angestiegen und läutet somit
das Ende der Frühjahrsbele-
bung für dieses Jahr ein. Die fort-
währende Aufnahme ukraini-
scher Kriegsgeflüchteter in die
Grundsicherung sorgt ebenfalls
für eine Zunahme an Arbeitslo-
sen im vergangenen Monat,“ er-
läutert Dagmar Froelich, Vorsit-
zende der Geschäftsführung der
Agentur für Arbeit Stade, zum
Ende der ersten Jahreshälfte.
„Wir verzeichnen derzeit mehr
als 5.000 freie Stellen im Be-
stand. Grundsätzlich besteht ein
hoher Arbeitskräftebedarf in der
Region und damit unmittelbar
Potenzial für Beschäftigungszu-
wächse.“

Mit Ende der Ausbildung wer-
den nicht alle neuen Fachkräfte
von ihren Ausbildungsbetrieben
übernommen, erfahrungsge-
mäß wird die Arbeitslosigkeit in
den kommenden Wochen wei-
ter steigen. Die Leiterin der
Arbeitsagentur rät daher: „Klä-
ren Sie rechtzeitig, ob eine Wei-
terbeschäftigung oder Übernah-
me geplant ist und melden Sie
sich andernfalls noch vor dem
Ende der Ausbildung arbeitssu-
chend. Je frühzeitiger die
Arbeitssuche beginnt, desto bes-
ser sind die Chancen, nahtlos
eine neue Beschäftigung zu fin-
den. Für Unternehmen bieten
sich in den kommenden Wo-
chen gute Möglichkeiten, junges
Fachpersonal zu gewinnen.“

Die Arbeitslosenzahlen und -
quoten in der Region: Geschäfts-
stelle Cuxhaven (1944, 42 weni-
ger/7,8 Prozent), Geschäftsstelle
Cadenberge (1270, 8 mehr/5,2
Prozent). (red/Foto: dpa)

Augenmerk auf Prävention
Sicherheitskonzept für die Bucht: Rat billigt abgeänderten Antrag von CDU und „Die Demokraten“

VON KAI KOPPE

Cuxhaven. Auf Vandalismus-
schäden und Berichte über
wachsende Verunsicherung
unter Betroffenen haben
CDU/Die Demokraten in der
jüngsten Ratssitzung mit
einem Dringlichkeitsantrag re-
agiert. Ein Vorstoß zum Thema
„Sicherheit in der Grimmers-
hörnbucht“ fand in modifizier-
ter Form die einhellige Unter-
stützung des Gremiums.
In den vergangenen Wochen ha-
be sich eine von Zeit zu Zeit auf-
tretende Problematik ver-
schärft: CDU-Ratsfrau Beatrice
Lohmann machte am Donners-
tagabend deutlich, dass der Rat
als politisches Organ in dieser
Stadt vor der Situation nicht die
Augen verschließen dürfe. Sie
warb dafür, den Oberbürger-
meister und die örtliche Touris-
musgesellschaft auf dem An-
tragswege dazu aufzufordern,
„umgehend Maßnahmen zu er-
greifen“. Nach Dafürhalten von

Lohmanns Ratsgruppe geht es
dabei nicht allein darum, nächt-
liche Straftaten wie Sachbeschä-
digungen an Strandkörben in Zu-
kunft zu vereiteln. Als Gruppen-
vorsitzender sprach Thiemo
Röhler von „zwei Ebenen“. Und
wiesdaraufhin, dass es auchdar-
um gehe, in der Bucht die allge-
mein geltende Kur- und Strand-
ordnung durchzusetzen.

Wichert: Überwachung,
„24 Stunden lang?“
Vor allem dieser Aspekt war es,
der in der nachfolgendenDiskus-
sion unter Ratskollegen auf Wi-
derspruch stieß: In besagter
Strandordnung, so argumentier-
te der SPD-Ratsfraktionsvorsit-
zende Gunnar Wegener, werde
mankaumetwas finden,was sich
verwerten ließe, um dem Ziel
von CDU und „Die Demokraten“
näher zu kommen. Darüber hin-
aus, so fügte Wegener hinzu, sei-
en OB und Geschäftsleitung der
Nordseeheilbad Cuxhaven
GmbH bereits im Bilde und sei-
nes Wissens auch tätig gewor-
den. Was die Genannten über-
haupt ausrichten könnten, frag-

te im Namen der Liberalen der
FDP-Ratsherr Günter Wichert.
NachWichertsAuffassung ist das
Problem generell nicht ohne
Weiteres zu lösen. „Was bedeu-
tet das denn?“, wollte er von der
Vorrednerin von der Union wis-
sen. „Videoanalyse 24 Stunden
lang?“ Für die Fraktion „Die Cux-
havener“ wies Rüdiger Kur-
manndaraufhin, dass dieUmset-
zung von Sicherheitskonzepten
allein schonandennicht vorhan-
denen Kräften scheitere. Er erin-
nerte an das Jahr 2017: Schon da-
mals hatten sich „Die Cuxhave-
ner“ dafür eingesetzt, die Zahl
der im städtischenDienst stehen-
den Vollzugsbeamten anzuhe-
ben.

CDU-Ratsfraktionschef Thie-
mo Röhler ließ solche Einwände
nicht gelten: Selbst wenn es be-
reits ein Sicherheitskonzept ge-
ben sollte, hätten Bürgerinnen
undBürgernichtdasGefühl, dass
es umgesetzt werde. Und ganz
gleich, ob es sich um ein tatsäch-
liches oder nur um ein subjektiv
wahrgenommenes Problem han-
dele: „Wir müssen uns allein
schon darum kümmern, weil es

Menschen gibt, die das Gefühl
von Unsicherheit haben.“

Für Oberbürgermeister Uwe
Santjer ist klar: „Sachbeschädi-
gungen an Strandkörben dürfen
keine Akzeptanz finden.“ Gleich-
wohlwarnteSantjerdavor, einen
falschen Zungenschlag in die
Thematik zu bringen. Dass es in
der Bucht vor Straftätern wim-
mele, sei nämlich mitnichten so.
Explizit warnte der OB davor, Ju-
gendliche, die in der Bucht unter-
wegs sind, zu kriminalisieren -
„nur,weil sie vielleicht etwasma-
chen, was wir gerade nicht wit-
zig finden“.

Gleichwohl sollen Verwal-
tungsspitze und Kurverwaltung
dem Rat nach der politischen
Sommerpause ein Konzept prä-
sentieren. Dafür votierte der Rat
einstimmig, nachdem man sich
darauf verständigt hatte, den An-
tragstext zu verändern. Der Ver-
weis auf die Strandordnung flog
heraus und die Anstrengungen
sollen sich am genannten Ort
nun auf Prävention sowie eine
„Vermeidung“ (statt auf eine
„Verhinderung“) von Straftaten
richten.

Das Strandkörbe beschädigt werden, ist ein saisonal auftretendes Problem. Nach jüngsten Berichten hatten CDU und „Die Demokraten“ die Nase
voll: In der Ratssitzung am vergangenen Donnerstag forderten sie Taten. Foto: Koppe

Weil du nicht 100 Sofas
brauchst, sondern nur:
Das Richtige.

Möbel auf denPunkt gebracht

KEMNER HOME COMPANY GMBH & CO. KG
Handelspark 3, 27624 Geestland,Mo. geschlossen, Di.-Fr. 10:00–19:00, Sa. 10:00–18:00
fon 04745/9491-0, fax 04745/9491-51, info@kemner.de, www.kemner.de

Kemner Home Company GmbH & Co. KG, Amtsgericht Tostedt, HRA 111104, vertreten durch Rudolf Kemner Einrichtungshaus Beteiligungs GmbH, Amtsgericht Tostedt, HRB 111221, Geschäftsführer: Nils Kuiper.

Vorteils-Aktionen im Überblick

- Polstermöbel-Bonus sichern!
Ab einem Sofa-/Sessel-Einkaufs-
wert...

von 1000 € 50 €
von 2000 € 150 €
von 5000 € 500 €

...Warengutschein erhalten.
*Gilt nur für Neubestellungen von Sofas & Sesseln. Nicht
kombinierbar mit anderen Aktionen oder Rabatten. Nicht
auf bereits getätigte Aufträge. Gilt bis zum 6. August
2023. Keine Barauszahlung.

- Gartenmöbel-Abverkauf
Alles muss raus! Bis zu 50% reduziert.
Gilt nur für Garetnmöbel. Nicht kombinierbar mit ande-
ren Aktionen oder Rabatten. Gilt nicht für bereits getä-
tigte Aufträge. Gilt bis zum 6. August 2023. Nur solange
der Vorrat reicht. Zwischenverkauf vorbehalten.

- Deko: Kissen & Decken 3für2
3 Artikel aussuchen und nur 2 bezahlen.
Gilt nur für Kissen & Decken. Der günstigste Artikel wird
kostenlos gerechnet. Nicht kombinierbar mit anderen
Aktionen oder Rabatten. Gilt nicht für bereits getätigte
Aufträge. Gilt bis zum 6. August 2023.

z.B. Stressless Sunrise
In Leder Batick, Größe M, inkl. Hocker,
Untergestell Classic
statt 2599,-** nur 2099,-*

Stressless Sunrise
zu Vorteilspreisen

Sofas & S
essel:

Jetzt bis
zu

500€ sp
aren!

*

Plus™System

Bis zu

550,–
sparen!

Bis zum 31.07.2023 erhälst du alle Stressless® Sunrise
Sesselmit Hocker sowie dieStressless®SunriseHome
Office und Power™ Modelle in allen Farben, Bezugs-
und Gestellvarianten zu attraktiven Vorteilspreisen.
*UVP des Herstellers. **Ehemalige UVP des Herstellers.

Sonntag
2. Juli

verkaufso
ffen

12-17 Uhr

4 W O C H E N
F I T N E S S
N U R 4 0 € ! *
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